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Wahlveranstaltungen der 
Freien Wähler diesmal ONLINE 

Wegen der Corona-Pandemie sind  
Wahlveranstaltungen in Präsenz nicht 
möglich. Daher informieren wir Sie mit  
Internetangeboten über unser Wahlpro-
gramm. Einwahldaten finden Sie im 
Mitteilungsblatt der Stadt. 

 
 

Guten Tag, 

liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

am 14. März sind 
Kommunalwahlen. Ich 
habe mich entschlos-
sen, für Ortsbeirat und 
Stadtparlament zu 
kandidieren. Was hat 
mich bewegt? Und 
warum als neues Mit-
glied der FW? 
Im Interesse aller 

Laubacher*innen und derer, die es wer-
den wollen, möchte ich meinen Beitrag 
dazu leisten, Lebensqualität und Attrakti-
vität für die Zukunft zu stärken. Ich bin 
hier aufgewachsen, seit Kindertagen eng 
verwurzelt mit Gesellschaft, Kultur, Verei-
nen und der Natur. Als künftiger Famili-
envater ist es mir eine Herzensangele-
genheit, dieses „Laubach-Gefühl“ zu er-
halten. 
Besonders wichtig ist mir ein positives 
und konstruktives Miteinander. Dazu tref-
fe ich als unabhängiger Kandidat bei den 
Freien Wählern auf Gleichgesinnte und 
eine lokale Organisation frei von überge-
ordneten Parteistrukturen, -programmen 
und -ideologien. So sehr ich diese für den 
politischen Diskurs und die Entschei-
dungsfindung in unserer Demokratie 
schätze, so sehr sehe ich auf kommuna-
ler Ebene die Unabhängigkeit als Schlüs-
sel, um unvoreingenommen und mit Fle-
xibilität auf individuelle Themen eingehen 
zu können. Es sollte keine Rolle spielen, 
woher Ideen und Anträge stammen. 
Wichtig ist, dass sie zum Wohle aller von 
einer vielfältigen Stadtverordnetenver-
sammlung diskutiert und beschlossen 
werden.  
Ich würde mich freuen, wenn Sie am 14. 
März wählen gehen und Ihre Stimmen 
den unabhängigen Kandidaten der FW 
geben.  Ihr 
 

 

 

Schneller von Laubach nach Gießen 
 

In 30 Minuten in die Kreisstadt – Probebetrieb bis Sommer – FW-Initiative im Kreis  

Jonas Frank, 31 Jahre, Laubach, Projektleiter 
Landrätin Schneider (2.v.l.) und Anette Henkel (SPD) bei der 
ersten Fahrt des neuen Laubacher Schnellbusses. 

Foto: GAZ 

Stadtentwicklung:    29.01.2021  
Kultur und Tourismus:   05.02.2021 
Umwelt- und Klimaschutz:  12.02.2021  
Infrastruktur und Wirtschaft:  26.02.2021 
Kinder, Jugend und Soziales: 05.03.2021  
Perspektive Zukunft:   12.02.2021 
Offenes Forum - Ihre 
Wünsche und Erwartungen:  19.02.2021 

Laubach. Es ist eine verkehrspolitische Sensation: Seit 14. Dezember fährt für 
zunächst sechs Monate ein Kleinbus montags bis freitags von 6.21 Uhr stünd-
lich bis 17.35 Uhr als Expressverbindung von Laubach nach Gießen und zu-
rück. Danach fährt er bis 23 Uhr und samstags von 8 bis 22 Uhr zweistündlich. 
Die Initiative kam von den Freien Wählern im Kreistag. In Landrätin Anita 
Schneider (SPD) fanden sie eine starke Unterstützerin. 
Mit Haltepunkten in der Kernstadt, Wetter-
feld, Münster sowie Ober-/Nieder-Bes-
singen ist er in gut 30 Minuten am Rivers-
platz und der Endstation am Bahnhalte-
punkt Licher Straße in Gießen. Günther 
Semmler (Foto), FW-Fraktionschef im 
Kreistag, hat das Projekt politisch 
initiiert. Landrätin Anita Schneider 
und ÖPNV-Expertin Anette Henkel 
(beide SPD) haben es in die Ver-
kehrsgremien von Rhein-Main-
Verkehrsverbund (RMV) und Kreis 
eingebracht. „Für mich ist es ein 
gutes Beispiel, wie Kreispolitik vor 
Ort wirkt und den Menschen 
nutzt“, macht der 67jährige Laubacher 
deutlich. „Schon 1969 bei meinen Busfahr-
ten in die Berufsschule habe ich von einer 
schnelleren Verbindung nach Gießen ge-
träumt“, erinnert er sich. Schnell reagierten 
die Verantwortlichen im RMV und erkann-
ten, dass man nur mit schnellen, attrakti-
ven ÖPNV-Verbindungen Pendler zum Um-
stieg bewegen kann. 

Der rollstuhlgerechte 
Schnellbus fährt derzeit im 
Probebetrieb - wegen der 
Pandemie ein denkbar 
schlechter Zeitpunkt. Die 
Verantwortlichen signali-
sieren, dass eine Verlänge-
rung möglich werden 
kann. „Und die Chancen 
steigen, wenn auch jetzt 
schon Fahrgäste den Bus 
zahlreich nutzen, um nach 
dem Lockdown eine besse-
re Auslastung zu errei-
chen“, macht Semmler 
deutlich. 

Vorschläge und Rückmel-
dungen aus der Bevölke-

rung hat er bereits an den Arbeitskreis 
ÖPNV im Kreistag übermittelt. Beispiele 
sind, dass der Stundentakt morgens und 
nachmittags dem Bedarf der Berufstätigen 
entspricht, tagsüber für Arzt- und Kranken-
besuche oder Einkäufe aber auch ein Zwei-

Stunden-Takt reichen würde. 
Auch der Endpunkt Licher Straße 
in Gießen ist nicht bedarfsgerecht. 
Der Bus sollte mindestens bis zum 
Berliner Platz, besser bis zum 
Bahnhof fahren. Dafür eine Ge-
nehmigung zu bekommen, ist 
aber schwer wegen verbotenem 
Parallelverkehr mit Stadtbussen 

oder Regionalbahnen. Angeregt habe man 
zudem eine wöchentliche Bewerbung des 
Angebots im Laubacher Mitteilungsblatt.   

Politisch setzen sich die Freien Wähler in 
Laubach wie im Kreis seit langem für 
gleichwertige Lebensverhältnisse auf dem 
Land annähernd wie in Städten ein. „Der 
Schnellbus ist ein Schritt auf dem Weg 
dorthin“, sagt Semmler abschließend. 
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Kommunalwahl 2021 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

in diesem Jahr entscheiden Sie bei der Kommunalwahl am 14. März, wie sich Ortsbeiräte, 
Stadtverordnetenversammlung und Kreistag zusammensetzen. Wir Freien Wähler kandi-
dieren mit einer breiten Auswahl engagierter Menschen, die bereit sind, für unsere Heimat 
Verantwortung zu übernehmen. Als 1. Vorsitzender freue ich mich sehr darüber, dass wir 
gerade in den letzten Wochen über 20 neue Mitglieder gewinnen konnten, die sich Ihnen 
fast alle auch zur Wahl stellen. Damit haben wir eine gute Mischung aus langjähriger 
kommunalpolitischer Erfahrung und Neuen, die ein belebendes Element darstellen. 

Auch diesmal haben sich viele junge Leute bereit erklärt, für den Ortsbeirat in Laubach 
auf der separaten Liste der Freien Jungwähler zu kandidieren — einige von Ihnen treten 
auch für das Stadtparlament an.  

Es liegt nun an Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, das große politische Engage-
ment der stärksten politischen Kraft Laubachs zu unterstützen und uns Ihre Stimmen zu 
geben.  

 

Leitgedanken der 

Freien Wähler Laubach 

Im Mittelpunkt unserer politischen 
Arbeit stehen die unmittelbaren Le-
bensbereiche der Laubacher Bürge-
rinnen und Bürger.   

Frei von parteipolitischen Leitlinien 
sind wir als Verein organisiert und 
orientieren uns an den Bedürfnissen 
der Menschen hier vor Ort. Kinder-
gärten, Straßen, Sport, Kultur und 
Vereine gehören hier ebenso zu den 
Themen wie Einkaufen, Verkehrsan-
bindung, Gewerbeentwicklung, Na-
tur, Umwelt und vieles andere mehr. 

Der Grundsatz der sparsamen und 
verantwortungsvollen Haushaltsfüh-
rung begleitet dabei als Maxime die 
Arbeit der FW Laubach. 

Transparenz und die Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger an den Ent-
scheidungsprozessen stehen bei uns 
im Vordergrund.  

Daher laden wir regelmäßig alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger 
zu unseren öffentlichen Fraktionssit-
zungen ein. 

Mit rund 200 Unterstützern, gut 
30% der Stimmen bei der letzten 
Wahl und 72 Kandidaten in diesem 
Jahr sind wir mit Abstand die stärks-
te politische Kraft in Laubach. 

Infos unter www.fw-laubach.de. 

 

Lutz Nagorr 
 

1. Vorsitzender der  
Freien Wähler Laubach 
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    Unsere Kandidaten für den Kreistag: 

Kleines Wahl-ABC 
 

Wieviele Stimmen habe ich? 

Sie haben für den Ortsbeirat 9 Stim-
men, für die Stadtverordnetenver-
sammlung 31 Stimmen und für den 
Kreistag 81 Stimmen. 

Wie kann ich meine Stimmen vertei-
len? 

Sie können Ihre Stimmen einzeln an belie-
bige Bewerberinnen und Bewerber aus 
verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) 
verteilen; das nennt man „Panaschie-
ren“.  

Jeder Bewerberin und jedem Bewerber 
Ihrer Wahl können Sie bis zu drei Stimmen 
geben; das Anhäufen von zwei oder drei 
Stimmen auf eine Kandidatin oder einen 
Kandidaten nennt man „Kumulieren“.  

Achten Sie darauf, dass Sie hierbei 
Ihre Gesamtstimmenzahl nicht über-
schreiten! 

Muss ich überhaupt Stimmen einzeln 
vergeben? 

Nein. Wenn Sie einer Liste insgesamt und 
unverändert Ihr Vertrauen schenken wol-
len, können Sie Ihre Stimmen auch kom-
plett abgeben, indem Sie diese Liste in 

dem dafür vorgesehenen Kreis in der 
Kopfleiste ankreuzen. Dann werden Ihre 
gesamten Stimmen auf die Kandidaten 
dieser Liste verteilt. 

Kann ich Stimmen einzeln vergeben 
und eine Liste ankreuzen? 

Ja. Sie können einen Teil Ihrer Stimmen 
an einzelne Bewerberinnen und Bewerber 
vergeben. Damit in diesem Fall der Rest 
Ihrer Stimmen nicht verfällt, können Sie 
zusätzlich zur Vergabe von Einzelstimmen 
eine Liste in dem dafür vorgesehenen 
Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Durch 
dieses Listenkreuz kommen Ihre restlichen 
Stimmen den Kandidatinnen und Kandida-
ten der angekreuzten Liste zugute.  

Gibt es sonst noch irgend etwas zu 
beachten? 

Vergeben Sie nicht mehr Stimmen als 
Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr 
als eine Liste an. Geben Sie keinem Kandi-
daten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren 
sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen verlo-
ren geht oder Ihre Stimmabgabe insge-
samt ungültig ist. 
 

Haben Sie noch Fragen? 

Wenn Sie noch Fragen haben, gibt es In-
fos unter: http://www.hlz.hessen.de unter 
„Kommunalwahl 2021“ 

 

Günther Semmler 
Listenplatz 1 

Fraktionsvorsitzender und 
Spitzenkandidat der FW  

im Kreistag 

 

Anne Sussmann 
Listenplatz 24 

 

Dr. Diego Semmler 
Listenplatz 42 

 

Joachim M. Kühn 
Listenplatz 60 

 

Mark Wittek 

Listenplatz 64 

 

Lutz Nagorr 
Listenplatz 6 

 

Josef Neuhäuser 
Listenplatz 69 

 

Oliver Meermann 
Listenplatz 29 

 

Dirk Oßwald 

Listenplatz 31 

FW-Ziele im Kreis 

 Gleiche Lebensbedingun-
gen in der Region - un-
sere Dörfer dürfen nicht 
abgehängt werden 

 Radwegeausbau bei Sa-
nierung von Kreisstraßen 
gleichzeitig 

 Kinder und Jugendliche 
über Vereine/Verbände/
Kirchen finanziell fördern 
– Zuschüsse für Material 
und Geräte zu 1/3 

 Pädagogische Angebote 
zur Aus- und Fortbildung 
von Jugendgruppenlei-
tern vereinsübergreifend 

 Zuschüsse und Beratung 
der Städte bei Investitio-
nen und Betrieb von 
Kindertagesstätten 

 Beratung bei sportlichen, 
ökologischen, wirtschaft-
lichen, sozialen Interes-
sen der Vereine im Kreis 

 ÖPNV kontinuierlich aus-
bauen 

 Erhalt der Zuschüsse 
zum ÖPNV 

 Fürsorge für Kinder und 
Jugendliche durch kluges 
Finanzmanagement  



     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

Joachim M. Kühn 
Ruhestandsbeamter  

Wetterfeld 
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Unser Spitzenkandidat für 

das Stadtparlament: 

Frak&onsvorsitzender 

Dr. Ulf Häbel 
Pfarrer i.R. 

Freienseen 

Leopold Oßwald 
Student, Rettungssan. 

Laubach 

Heinrich Philippi 
Diplomkaufmann 

Laubach 

Marco Morgenstern 
Dipl. -Rechtspfleger 

Gonterskirchen 

 Peter Tilm. Schüßler 
Kaufm. Leiter 

Wetterfeld 

Jonas Frank 
Projektmanager 

Laubach 

Anne Sussmann 
Dipl.-Verw.-Wirtin 

Laubach 

Yilmaz Dev 
Betriebsrat 
Laubach 

Cihan Ersoy 
Quality-Manager 

Laubach 

Detlev Neuhaus 
Installateur 

Münster 

Klaus Rühl 
Rentner 

Gonterskirchen 

Björn Götz-Poersch 
Arbeitsvermittler 

Freienseen 

Ralf Ide 
Betriebswirt 
Wetterfeld 

Jochen Bantz 
Kaufmann 
Laubach 

Josef Neuhäuser 
Krankenpfleger 

Laubach 

Unsere Kandidaten für das Stadtparlament: 

8 

3 

10 

13 

14 

Perspektive Zukunft –  

Ziele unserer politischen Arbeit 
 

Erfolgreiche kommunalpolitische Arbeit kann nur gelin-
gen, wenn wir  

   Bürgerinnen und Bürger beteiligen 

   Eigeninitiative unterstützen und  

   politisches Handeln transparent machen 
 

Mit dem aktuellen Wahlprogramm für Laubach unter 
dem Motto „Perspektive Zukunft“ greifen wir beste-
hende Themen auf, knüpfen an erfolgreiche Arbeit an 
und setzen neue Akzente für bürgernahes Handeln: 
 

Soziales 

 Ärztliche Versorgung sichern, eine weitere Facharzt-
praxis (Augenarzt) und Hebammenpraxis etablieren 

  „Laubach hilft!“ dauerhaft einrichten 

 Sport- und Freizeitangebote familiengerecht gestalten 

 Alten Bahnhof zum Familienzentrum entwickeln 

 Umsetzung der Seniorenarbeit eng begleiten 

 Soziale Brennpunkte in den Blick nehmen 

 Soziale Beratungseinrichtungen unterstützen und für 
deren Erhalt eintreten 

 Soziales Engagement von Initiativgruppen und Bürge-
rinnen und Bürgern unterstützen 

 

Senioren und Menschen mit Unterstützungsbedarf 

 Attraktives Lebensumfeld für Senioren realisieren 

 Arbeit des Seniorenbeirats unterstützen und würdigen 

 Netzwerkarbeit für Senioren ausbauen 

 Barrierefreie Zugangsmöglichkeiten schaffen 

 Beratungsangebote dauerhaft im alten Bahnhof etab-
lieren 

 

1 4 

5 6 7 

9 

12 

16 

2 

11 
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Sabine Möller 
Verw.-Angestellte 

Lauter 

Lena Nagorr 
Altenpflegerin 

Laubach 

Lutz Nagorr 
Elektriker 
Laubach 

André Sussmann 
Notfallsanitäter 

Laubach 

Joshua Bohle 
Auszubildender 

Laubach 

Hans Georg Krug 
Ruhestandsbeamter 

Freienseen 

Dr. Wolf-Dieter Schulz 
Diplom-Biologe 

Laubach 

Michael Sussmann 
Bankkaufmann 

Laubach 

Dr. Diego Semmler 
Senior Consultant 

Laubach 

Andreas Straka 
Rentner 

Ruppertsburg 

Richard Müller 
Abteilungsleiter 

Wetterfeld 

Alisa Lenz 
Verw.-Angestellte 

Laubach 

Claudia Nagorr 
Angestellte 
Laubach 

Mark Wittek 
selbständig 

Laubach 

Peter Behrendt 
Augenoptikermeister 

Münster 

Unsere Kandidaten für das Stadtparlament: 

21 22 

27 

23 24 

29 

28 26 

25 

31 

Perspektive Zukunft –  

Ziele unserer politischen Arbeit 
 

Kinder, Jugend und Bildung 

 Betreuungs- und Bildungsmöglichkeiten für Kinder 
und Jugendliche erhalten und ausbauen 

 Mit Lobbyarbeit Schulen beim digitalen Ausbau unter-
stützen 

 In Kooperation mit den Schulen den Schulstandort 
Laubach bewerben 

 Musische Bildungsangebote etablieren 

 Umsetzung der Jugendarbeit eng begleiten 

 Kinder- und Jugendarbeit der Vereine unterstützen 

 Attraktive Spielplätze auch in den Stadtteilen schaffen 
 

 

Infrastruktur und Wirtschaft 

 Neue Baugebiete in interessanter Lage erschließen 

 Flächen für Gewerbeansiedlung schaffen 

 Öffentliche Straßen und Wege erhalten 

 Öffentlichen Nahverkehr sichern, „MitFahr-App“ etab-
lieren und neue Angebote erschließen  

 Radwegenetz weiter ausbauen 

 Ansiedlung von Gewerbe und Dienstleistung fördern 

 Leerstände von Gebäuden und Läden durch gezielte 
Beratung und ggf. Förderung abbauen  

 

 

Digitalisierung 

 Ausbau der Breitbandversorgung in allen Stadtteilen 
voranbringen 

 Mit leistungsstarkem Internet Standortvorteile errei-
chen 

 Digitale Angebote für Senioren und Seniorinnen nutz-
bar machen 

 Einfache Nutzung IT-gestützter Angebote für Bürge-
rinnen und Bürger in der Verwaltung realisieren 

 Verwaltung im Rathaus umfassend digitalisieren 

 Flächendeckender öffentlicher Internetzugang 
 

 

Finanzen, Rathaus und Verwaltung 

 Solide Finanzpolitik fortführen 

 Städteservice Laubach-Lich weiter ausbauen und effi-
zient gestalten 

 Förderprogramme von Bund, Land und Kreis konse-
quent nutzen 

 In die Qualifizierung und Weiterbildung der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter investieren        

18 19 

24 

22 

30 

26

17 

20 
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Unsere Kandidaten für die Ortsbeiräte: 

  Gremienarbeit 

 Neue Medien in der Gremienarbeit nutzen 
 Live-Übertragung von Gremiensitzungen ermögli-

chen 
 Konstruktive Atmosphäre der Gremienarbeit fördern 

 Persönliche IT-Ausstattung der Mandatsträger er-
möglichen 

 Gremienentscheidungen transparent machen 
 

 

 
Kultur und Tourismus 

 Kultur- und Tourismusangebote auf einem hohen 
Niveau halten und neue Angebote erarbeiten 

 Radwege touristisch aufwerten 
 Über touristische Angebote für den Wohnstandort 

Laubach über die Region hinaus werben 
 

 
Umwelt und Klimaschutz 

 Umwelt- und Klimaschutz als festes Handlungsfeld 
in der politischen Arbeit festschreiben 

 Ökologische Landwirtschaft unterstützen 
 Umwelt- und Klimaschutzaspekte bei der Begrü-

nung und Bewirtschaftung städtischer Flächen be-
rücksichtigen 

 Für die Errichtung eines öffentlichen Nutzgartens 
werben und eine städtische Fläche  bereitstellen 

 

 Aktivitäten von Bürger*innen bei ihren Aktivitäten 
zum Umwelt- und Klimaschütz unterstützen 

 Streuobstwiesen erhalten und besser nutzen 
 Wiedereinführung eines Umwelttages 
    

Stadt– und Dorfentwicklung 

 Gezielt Neubürgerinnen und Neubürger aus dem 
Rhein-Main-Gebiet anwerben 

 Stadtmarketing zur Weiterentwicklung und Ansied-
lung von Gewerbe und Dienstleistung nutzen (auch 
Ansiedlung eines Sportcenters) 

 Kreativ Leerstände von Läden und Gebäuden ab-
bauen 

 Attraktivität der Kernstadt und der Stadtteile ver-
bessern 

 Ideen und Vorschläge der Bürgerinnen und Bürger 
aufgreifen 

 Dörfliche Strukturen lebenswert erhalten und för-
dern      

Migranten 

 Menschen mit Migrationshintergrund sind willkom-
men 

 Die Integration der Migrantinnen und Migranten 
aktiv unterstützen 

 Sich um die Belange dieser Menschen im neuen 
Fachausschuss der Stadtverordnetenversammlung 
kümmern 

Perspektive Zukunft – Ziele unserer politischen Arbeit 

Info  
zu vielen  

Bewerber- 
innen und 
Bewerbern 

der Freien 
Wähler 

 auch im  

Youtube-
Kanal der FW 

Laubach. 

 

Ortsbeirat Laubach 

  Oliver Gall * 
  Listenplatz 6 

* parteilos 

Dr. Wolf-Diet. Schulz 
Listenplatz 9 

Günter Haas 
Listenplatz 1 

Karl-Heinz Repp 
Listenplatz 7 

Bernd Bigdun 
Listenplatz 8 

Claudia Nagorr 
Listenplatz 10 

Hubertus Ackermann 
Listenplatz 3 

Dr. Maren Köppen* 
Listenplatz 4 

Fritz Roßbach 
Listenplatz 2 

Arndt Knechtel 
Listenplatz 5 

Freie Wähler 

FW - Liste 7 
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Unsere Kandidaten für die Ortsbeiräte: 

 
  Ortsbeirat Wetterfeld 

  Ortsbeirat Münster 

 

Ortsbeirat Laubach - Freie Jungwähler          

         

Ralf Ide 
Listenplatz 1 

 Prof. Dr. M. Lierz 
Listenplatz 2 

 Peter Tilm. Schüßler 
Listenplatz 3 

 Richard Müller 
Listenplatz 4 

 Joachim M. Kühn 
Listenplatz 5 

 

 

 

Daniel Kühn 
Listenplatz 6 

 

 

Weitere  
Infos auf 

den Seiten 
der FW im 
Internet & 
unserem 
neuen 

Youtube-
Kanal 

Ortsbeirat Gonterskirchen 
 FW-Kandidaten auf  Gemeinschaftsliste  

Klaus Rühl 
Listenplatz 1  

Marco Morgenstern 
Listenplatz 4 

Ralf Gottwals 
Listenplatz 5 

Renè Schhäfer 
Listenplatz 6 

Olaf Schmidt* Listenplatz 7   parteilos* 

 

Alisa Lenz 
Listenplatz 1 

Joshua Bohle 
Listenplatz 5 

Dörthe Schmidt 
Listenplatz 3 

Leopold Oßwald 
Listenplatz 2 

Lena Nagorr 
Listenplatz 6 

Lutz Nagorr 
Listenplatz 7 

Jonas Frank 
Listenplatz 4 

Freie  
Jungwähler  

FJW  
 

Liste 
  

9 

Detlev Neuhaus 
Listenplatz 3 

Nicolas Linke  
Listenplatz 4 

Peter Behrendt 
Listenplatz 2 

Florian Schnabel 
Listenplatz 1 

Elisabeth Frank 
Listenplatz 5 
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

am 14. März 2021 
entscheiden Sie bei 
der Kommunalwahl 
über die Zusammen-
setzung von  Kreis-
tag, Stadtverordne-
tenversammlung und 

Ortsbeiräten. Sie entscheiden über die 
Ausrichtung der politischen Arbeit in Lau-
bach und im Kreis. Mehr als 270 Kandida-
tinnen und Kandidaten der Parteien und 
Wählergruppen stellen sich Ihnen in Lau-
bach zur Wahl.  

Nach Erhalt der Wahlinformation der 
Stadt können Sie Briefwahlunterlagen per 
Post oder Internet (www.laubach-
online.de) anfordern. 

Damit können Sie sich zu Hause in Ruhe 
über die vielen Bewerber auf den Wahl-
zetteln informieren und Ihre Entschei-
dung treffen.  

Der Weg ins Wahllokal in Corona-Zeiten 
wird überflüssig. Nutzen Sie diese Mög-
lichkeit. Ihr, 

Joachim M. Kühn 

Stadtverordnetenvorsteher 

Impressum: FW-
aktuell erscheint 
unregelmäßig und 
wird herausgegeben 
von den Freien 
Wählern Laubach. 
Verantwortlich für 
den Inhalt: Lutz 
Nagorr, Dr. Ulf 
Häbel, Laubach. - 
Auflage dieser Aus-
gabe 4200 Stück. 
Redaktion: Dirk 
Oßwald, Heinz 
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Felix Diehl 
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 Artur Niesner 
Listenplatz 2 

 

 

 

Andreas Straka 
Listenplatz 3 

Ortsbeirat Ruppertsburg 

Unsere Kandidaten für die Ortsbeiräte: 

Richard (Richy) Müller 
41 Jahre, Wetterfeld, verhei-
ratet, Informatiker und Ab-
teilungsleiter. Hobbys: Ju-
gendgruppenleiter bei Pfad-
findern und Waldritter, Licht-
schwertbauer. 
 
Joshua Boule 
21 Jahre, Laubach, Azubi 
Mechatroniker,  
Hobbys: Joggen und Wan-
dern.  

 
Lena Nagorr 
24 Jahre, Laubach, 
exam. Altenpflegerin, 
Hobbys: Disney- und 
Harry-Potter-Fan. 
 

Sergej Reim 
25 Jahre, Laubach, Azu-
bi. Hobbys: Videospiele 
und die Natur. Für beide steht ihr Sohn 
im Mittelpunkt. 
 
Dörthe Schmidt 
30 Jahre, Laubach, Dozen-
tin an der THM Gießen.  
Hobbys: Gemüseanbau und 
Landwirtschaft 
 
 

Detlev Neuhaus, 
63 Jahre, Münster, Gas–  
und Wasser-Installateur.  
Hobbys: Lesen und Holzar-
beiten. 
 
 

Nicolas Linke 
26 Jahre, Münster, Elektroni-
ker. Hobbys: Tischtennis im 
SV Münster. 
 
 
Judit Habermann 
52 Jahre, Ruppertsburg, 
Kauffrau.  
Hobbys: Laufen, Fahrrad 
fahren und die Enkelkin-
der. 
 

Michael Habermann 
62 Jahre, Ruppertsburg, 
Kaufmann.  
Hobbys: Garten, Golf und  
Fahrrad fahren. 

 

* parteilos 

Ortsbeirat Freienseen Neue Mitglieder bei den 

Hans-Georg Krug 
Listenplatz 1 

Björn  
 Götz–Poersch 

Listenplatz 2 

Hans-Jürgen Seip 
Listenplatz 3 

Silvan Löbsack * 
Listenplatz 4 

  Jürgen Fischer * 
Listenplatz 5 

Heiner Uhl * 
Listenplatz 6 

Heiko Schönhals*  
Listenplatz 7 

Uwe Ebert * 
Listenplatz 8 


